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1991 "04- '7 

11 -15?J' der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Mag. Schweitzer, Ing. Meischberger 

an den Bundesminister für Justiz 

betreffend Verurteilung des früheren Bundeskanzlers Dr. Sinowatz 

Am 15. April 1991 wurde nunmehr in zweiter Instanz das Urteil, mit 

dem der frühere Bundeskanzler Dr. Sinowatz zu einer Geldstrafe 

wegen falscher Beweisaussage vor Gericht verurteilt wurde, 

bestätigt. AUffällig an dem Verfahren in zweiter Instanz war, da~ 

der Oberstaatsanwalt Dr. Wolfgang Mühlbacher im Zweifel für den 

Freispruch des Angeklagten plädiert hat. In der Urteilsbegründung 

wird ausgeführt, daß sieben Personen im Beweisverfahren bewu~t die 

Unwahrheit gesagt hätten; dazu zählen Landeshauptmann Hans Sipötz, 

Altlandeshauptmann Theodor Kery, NR Abg. Matthias Achs, der 

frühere Landesrat Dr. Helmut Vogl, der Dritte burgenländische 

Landtagspräsident Ferdinand Grandits, der frühere Landtagspra

sident Matthias Pinter sowie der burgenländische LAbg .. Johann 

Müllner. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichneten Abgeordneten an 

den Herrn Bundesminister für Justiz die nachstehende 

A n fra g e : 

1) Haben Sie der Oberstaatsanwaltschaft im Strafverfahren gegen 

Dr. Sinowatz irgendwelche Weisungen erteilt, wenn ja, wie 

lauten sie? 

2) Hat es bei der Oberstaatsanwaltschaft Wien bzw. Oberstaatsan

walt Dr. Mühlbacher persönlich oder auch bei Ihnen, Herr 

Bundesminister, bezüglich des anhängigen Berufungsverfahrens 

Interventionsversuche gegeben? Wenn ja, von wem? 
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3) Wann ist jeweils mit der Einbringung der Anklageschrift gegen 

die Personen zu rechnen, die nach der Begründung der Be

rUfungsentscheidung bewußt die Unwahrheit gesagt haben sollen 

(Landhauptmann Hans Sipötz, Altlandeshauptmann Theodor Kery, 

NR Abg. Matthias Achs, Ex-Landesrat Dr. Helmut Vogl, LAbg. 

Johann Müllner, Dritten Landtagspräsidenten Ferdinand 

Grandits und Ex-Landtagspräsident Matthias Pinter)? 

4) In welchem Stadium befinden sich die Ermittlungen jeweils? 

863/J XVIII. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




